
II- tOt€; der Beilagrm zu den stenogr.aphischen Protokollen des Nationalrates 

REPUBLIK ÖSTERREICH XIII. Gesetzgebungsperiode 

Der. Bundesminisler für Verkehr 

Pr.Zl. 5.905/13-I/1-1972 Wien, am 19. April "1972 

2,9'1/ A. B: 
zu 

ANFHAGEBEANTVlORTUNG 
Präs. am ... 2.~~.ARrilJ972 

betreffend die schriftliche Anfrage der Abge­
ordneten zum Nationalrat Dr. Heinz Fischer und 
Genossen, Nr. 304/J--NR/72 vom 14.Iv'Iärz 1972: 
IIÜbergang über die Verbindungsbah...'1. in Wien-Hietzing 
zwisc~en Veitingergasse und Jagdschloßgasse". 

Zu obiger Anfrage erlaube ich m~r, folgendes mitzuteilen: 

Zu Frage 1) 

Die Wiederherstellung des Steges an der alten Stelle, 
und zwar zwischen Veitingergasee und Jagdschloßgasse, 

erscheint aus folgenden Gründen nicht vertretbar: 

a) verkehrs te chnisch ungüns tige IJage (110 bzw. '120 m 

von den Straßenübergängen entfernt)7 

b) dünne Besiedlung des dem S·teg unmi ttelbar benach­

barten Bereiches, 

c) Fehlen eines Straßenzuges oder Gehweges "im Anschluß 
an den Steg quer zur Bahnlinie auf der Ostseite und 
schließlich 

d) der Umstand, daß der steg seit vielen Jahren von der 
Stadt Wien winterlich nicht mehr betreut wird. 

Die Österreichischen Bundesbahnen haben deshalb mit der 
Stadt Wien erstmals am 14.Jänner 1972 und sodann am 
6.April 1972 zwecks Klärung der Frage, an welcher Stelle 
und in welcher Art ein Fußgänge~ibergang errichtet werden 
soll, Gespräche geführt. Da eine einvernehmliche Löeung 
nicht gefunden werden konnte, wurde vereinbart, daß die 
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zus tändigen l\Tagis tra tsabtei lungen 2V1e cks Ausarbe i tung 

eines Projektes für die Errichtung einesschienenfreien 
Fußgängerüberganges eingehende Un~t:rsuchungen durchführen 
Ul1,d 8x'forderlichenfalls ein entsprachendes Projekt er-

s te 11en 'werden. 

Nach Abschluß der Untersuchungen bzw. nach Vorlage eines 
Projektes du:.cch die Gemeinde Wien wird über die Errichtung 

des FuI3gängerüberganges ,,'Jeiter verhandel t werden. 

,Zu Frage 2) 

Falls seitens der Stadt Wien die Untersuchungen zeitge­
recht abgeschlossen werden und die offenen technischen 
und finanziellen Fragen zwischen den Österreichischen 
Bundesbahnen und der Gemeinde Wien rechtzeitig geklärt 
"\'lerden können, könnte nach Abschluß aller Vorarbei ten 

voraussichtlich noch in der heurigen Bausaison mit dem 

Begin..'1 der Arbei ten gerec}-l.net vlercJ.en4 

Der Bundeßmillieter: 
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